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Verhaltensregeln/
Sozialkompetenzen

(Soft-Skills)
Im Verein für Deutsche Schäferhunde

Basisseminar

Verfasser L. Quoll (Vereinszuchtwart)



VERANTWORTUNG FÜR DAS ANSEHEN DES VEREINS

Das Ansehen unseres Vereins wird wesentlich geprägt durch das 
Auftreten, Handeln und Verhalten jedes Einzelnen von uns.

Unangemessenes Verhalten auch nur eines Amtsträgers aber auch 
eines Einzelmitgliedes kann dem Verein bereits erheblichen Schaden 

zufügen. 

Jedes Mitglied aber insbesondere die Amtsträger sind deshalb 
gehalten, auf das Ansehen unseres Vereins zu achten und beim 

Verstoß dritter diese auf die Folgen hinzuweisen bzw. anzuzeigen. 

Die Erfüllung seiner/ihrer Aufgabe muss sich in allen Belangen 
hieran orientieren.
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VERANTWORTUNG FÜR DAS ANSEHEN DES VEREINS
SOFT SKILLS FÜR ANGEHENDE RICHTER

Soft Skills wurden früher als soziale Kompetenzen bezeichnet..

Denken sie über ihre eigenen emotionalen Fähigkeiten nach und 
werden sie sich ihrer Stärken und Schwächen bewusst.

Soft Skills bezeichnen das Potential einer Person, mit Menschen und 
deren Handlungsweisen, aber auch mit sich selbst GUT umzugehen.

Als Richter aber auch als Richteranwärter sind sie das 
Aushängeschild des Vereins. Es ist daher wichtig, gut mit Menschen 
umgehen zu können - in ihrem beruflichen Umfeld müssen sie das 

auch…
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VERANTWORTUNG FÜR DAS ANSEHEN DES VEREINS
SOFT SKILLS FÜR ANGEHENDE RICHTER

Verantwortung:
Mit ihrem Entschluss, die Ausbildung zum Zuchtrichter im Verein für 
Deutsche Schäferhunde zu absolvieren, treten sie aus den Reihen 
der normalen Mitglieder, Züchter und Aussteller heraus. Als 
Richteranwärter übernehmen sie jetzt in noch stärkerem Maß 
Verantwortung gegenüber dem Verein für Deutsche Schäferhunde 
und der Rasse selbst.

Loyalität:
(Emotionale oder rationale Übereinstimmung mit den Zielen, Werten 
und Herausforderungen des Vereins und dem Amt des Richters/ 
Anwärters).

Vorbild:
Sie stehen im Fokus der Vereinskollegen und Aussteller und haben 
Vorbildfunktion.
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VERANTWORTUNG FÜR DAS ANSEHEN DES VEREINS
SOFT SKILLS FÜR ANGEHENDE RICHTER

Integrität/Identifikation: (Ein den Vereinszielen entsprechendes 
Verhalten).
Der Verein erwarte von ihnen neben der fachlichen Kompetenz eine 
hohe Loyalität, Integrität sowie Identifikation mit den Statuten, 
Regularien und Vorgaben. Ein aktuelles Beispiel hierfür ist die 
Verpflichtungserklärung. Als Richter, aber auch als Anwärter stehen 
sie hinter diesen Richtungsanweisungen. 

Einwurf: Ich muss das machen, was die da oben sich wieder 
ausgedacht haben, sehe es aber anders usw. usw. kann und darf es 
dann in der Öffentlichkeit nicht mehr geben. Ich erwarte, dass sie 
nicht nur umsetzen sondern diese Sachverhalte auch erklären 
können und in der Öffentlichkeit vertreten. Sollten sie Sachverhalte 
nicht verstehen oder argumentieren können, fragen sie nach!
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VERANTWORTUNG FÜR DAS ANSEHEN DES VEREINS
SOFT SKILLS FÜR ANGEHENDE RICHTER

Kommunikative Kompetenz
Ihre Kommunikationsfähigkeit hilft Ihnen, Konsens herzustellen und 
Verständnis für Ihre Ziele und Wünsche zu erzeugen.

Einfühlungsvermögen
Wer empathisch - also die Fähigkeiten besitzt sich in andere hinein 
zu versetzten - ist, kann andere leichter von seiner Sache 
überzeugen.

Selbstbewußtsein
Selbstbewusst bedeutet unter anderem, sich selbst bewusst 
wahrzunehmen, die eigenen Stärken und Schwächen zu kennen.

Teamfähigkeit
Teamfähig zu sein bedeutet unter anderem, seine Rolle im Team zu 
erkennen und sich entsprechend der an diese geknüpften 
Erwartungen zu verhalten.
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VERANTWORTUNG FÜR DAS ANSEHEN DES VEREINS
SOFT SKILLS FÜR ANGEHENDE RICHTER

Kritikfähigkeit
Kritikfähig zu sein bedeutet nicht nur, Kritik zu üben (fair, sachlich), 
sondern auch Kritik annehmen, reflektieren und entsprechend 
umsetzen zu können.

Vertrauenswürdigkeit
Vertrauen ist die Erwartung, sich in kritischen Situationen auf den 
anderen verlassen zu können.

Analytische Kompetenz
Sie sind in der Lage, Situationen rasch zu erfassen und 
entsprechend schnell zu reagieren.

Selbstdisziplin und Selbstbeherrschung
Wer sich nicht selbst beherrscht, bleibt immer Knecht. Nur wer sich 
selbst im Griff hat, kann andere überzeugen.
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VERANTWORTUNG FÜR DAS ANSEHEN DES VEREINS
SOFT SKILLS FÜR ANGEHENDE RICHTER

Konfliktfähigkeit
Sie können andere Auffassungen akzeptieren und sich offen mit 
Ihren Mitmenschen auseinander setzen.

Durchsetzungsvermögen
Sich angemessen durchzusetzen bedeutet zu überzeugen, statt zu 
überreden - oder zu zwingen. Überzeugt folgen Ihnen andere gern 
auf Ihrem Weg.
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GEGENSEITIGER RESPEKT, EHRLICHKEIT UND INTEGRITÄT

Wir respektieren die persönliche Würde, die Privatsphäre und die
Persönlichkeitsrechte jedes Einzelnen.

Wir haben Umgang mit Frauen und Männern unterschiedlicher 
Nationalität, Kultur, Religion Hautfarbe und Stand. Wir dulden keine 

Diskriminierung und keine sexuelle oder andere persönliche 
Belästigung oder Beleidigung.

Wir sind offen und ehrlich und stehen zu unserer Verantwortung. 

Wir sind verlässliche Partner und machen nur Zusagen, die wir auch 
einhalten können.

Diese Grundsätze gelten sowohl für die interne Kommunikation als 
auch für das Verhalten gegenüber externen Personen, Freunden und 

Partnern. 
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FORDERN UND ANNEHMEN VON VORTEILEN 

Kein Mitglied des Vereines darf seine Stellung dazu benutzen, 
Vorteile zu fordern, anzunehmen, sich zu verschaffen oder zusagen 

zu lassen.

Hierzu gehört nicht die Annahme von Gelegenheitsgeschenken 
von geringem Wert.

Andere Geschenke oder gar die Annahme von Bestechungsgeldern
sind abzulehnen bzw. nicht anzunehmen.
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